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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

Atlantic Bio-Kettenhaftoel 

Produktidentifikator 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Atlantic Mineralölwerk GmbH Firmenname: 
Veerenkamp 23-25 Straße: 
D-21739 Dollern Ort: 

Telefon:  0049- (0)4163-8159-0 Telefax: 0049- (0)4163-8159-80 
E-Mail: info@atlantic-oel.de 

Christian Studders Ansprechpartner: 
www.atlantic-oel.de Internet: 
Dr. Timo Gans-Eichler        e-mail: tge-consult@t-online.de 
Chemieberatung                 Tel.: +49 (0)251/924520-60 
Raesfeldstr. 22 
48149 Münster 

Auskunftgebender Bereich: 

0049- (0)4163-8159-0 (8:00-16:30) Notrufnummer: 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Das Gemisch ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Richtlinie 1999/45/EG. 

GHS-Einstufung 
Das Gemisch ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

Kennzeichnungselemente 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

Gemische 

Pflanzenöl additive, Vegetabiles Öl / vegetable oil, CAS-Nr.: 8002-13-9. (Ester) 
Enthält: Additiv. 

Chemische Charakterisierung 

Weitere Angaben 
Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder 
Sicherheitsdatenblatt vorzeigen). 

Allgemeine Hinweise 

Für Frischluft sorgen. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen. 
Nach Einatmen 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel 
Wasser und Seife. Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen. Bei 
Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt 

Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser  
Nach Augenkontakt 
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spülen. Anschließend Augenarzt aufsuchen. 

Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.  
Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt). Kein Erbrechen herbeiführen. 
Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas über den Mund verabreichen. 

Nach Verschlucken 

Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptomatische Behandlung. Vorsicht bei Erbrechen: Aspirationsgefahr! 

Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Hauptbestandteil des Produktes: Pflanzenöl 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

Löschmittel 

Wassersprühstrahl. Schaum. Kohlendioxid. Löschpulver. 
Geeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl. 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel 

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2). 

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Kontaminiertes 
Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Hinweise für die Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

Umgebung räumen. Die Gefahrenbereiche sind abzugrenzen und mit entsprechenden Warn- und 
Sicherheitszeichen zu kennzeichnen. Persönliche Schutzausrüstung tragen. (Siehe Kapitel 8.) Besondere 
Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewässer, Boden oder Kanalisation zuständige Behörden 
benachrichtigen. Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). Nicht in 
die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 

Umweltschutzmaßnahmen 

Leckagen sofort beseitigen. Sicherstellen, dass Leckagen aufgefangen werden können (z.B. 
Auffangwannen oder Auffangflächen).  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.  
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.  
Kontaminierte Flächen sollten sofort gereinigt werden mit: Wasser (mit Reinigungsmittel). 

Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.  
Schutz- und Hygienemaßnahmen: Siehe Kapitel 8. 

Hinweise zum sicheren Umgang 

Es sind keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
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Nicht zusammen lagern mit: Explosivstoffe. Entzündend (oxidierend) wirkende feste Stoffe. Entzündend 
(oxidierend) wirkende flüssige Stoffe. Ansteckungsgefährliche Stoffe. Radioaktive Stoffe. 

Zusammenlagerungshinweise 

10 Lagerklasse nach TRGS 510: 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

Zu überwachende Parameter 

Es liegen keine Informationen vor. 
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Technische Maßnahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz 
persönlicher Schutzausrüstungen.  
Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Bei 
unzureichender Belüftung Atemschutzgerät anlegen. 

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 

Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, 
schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen 
und sicher entfernen. Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen. 
Benutzte Arbeitskleidung sollte nicht außerhalb des Arbeitsbereiches getragen werden. Straßenkleidung ist 
getrennt von der Arbeitskleidung aufzubewahren. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Bei sachgemäßer Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich.  
Atemschutz ist erforderlich bei: 
Nebelerzeugung/-bildung 
Geeignetes Atemschutzgerät: Kombinationsfiltergerät (DIN EN 141). Typ: A-P2 

Atemschutz 

Stulpenhandschuhe aus Gummi. DIN EN 374  
Geeignetes Material: 
(Durchdringungszeit (maximale Tragedauer):  >=  1 h ): 
NBR (Nitrilkautschuk). (0,35 mm) 
Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchlüftet 
aufbewahren. 

Handschutz 

Geeigneter Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille. DIN EN 166 
Augenschutz 

Geeigneter Körperschutz: Chemikalienbeständige Sicherheitsschuhe. Laborkittel. Schutzschürze. (EN 347) 
Körperschutz 

Hellgelb - gelb 
flüssig Aggregatzustand: 

Farbe: 

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

Charakteristisch nach Öl, vegetabil Geruch: 

Prüfnorm 

Zustandsänderungen 

  ca. 318 °C     DIN ISO 2592 
 
  < -12 °C     DIN ISO 3016 

Flammpunkt: 
 
Pourpoint: 
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nicht explosionsgefährlich. 
Explosionsgefahren 

Dichte bei 15 °C:                                                0,919 g/cm³  DIN 51757   
Wasserlöslichkeit:  praktisch unlöslich 
Kin. Viskosität: 
  (bei 40 °C) 

                            83 mm²/s              DIN 51562 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

Reaktivität 
Es liegen keine Informationen vor. 

Chemische Stabilität 
Stabil bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung. Nicht aufbewahren bei über 40 °C 

Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Es liegen keine Informationen vor. 

Vor Hitze schützen. Brennbar, aber nicht leicht entzündbar.  
Zu vermeidende Bedingungen 

Wirkt nicht korrodierend auf Metalle. 
Unverträgliche Materialien 

Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2). Acrolein. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Toxikologische Prüfungen 

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung 
Es liegen keine Informationen vor. 

Es liegen keine Informationen vor. 
Akute Toxizität 

Reizwirkung am Auge: nicht reizend  
Reizwirkung an der Haut: leicht reizend, aber nicht einstufungsrelevant. Bei kurzzeitigem Kontakt nicht reizend. 

Reiz- und Ätzwirkung 

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut: nicht sensibilisierend. Keine Symptome bekannt. 
Sensibilisierende Wirkungen 

Es liegen keine Informationen vor. 
Schwerwiegende Wirkungen nach wiederholter oder längerer Exposition 

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen 
Die Inhaltsstoffe dieser Mischung erfüllen nicht die Kriterien für die CMR Kategorien 1 oder 2. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

Es liegen keine Informationen vor. 
Toxizität 

Das Produkt ist biologisch abbaubar. Methode CEC L-33-T-82 (OECD). Biologischer Abbau: 96 % (21 d.) 
Persistenz und Abbaubarkeit 

Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential. 
Bioakkumulationspotential 

Bei Eindringen in den Boden ist das Produkt mobil und kann das Grundwasser verunreinigen. 
Mobilität im Boden 
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Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Es liegen keine Informationen vor. 

Es liegen keine Informationen vor.  
Andere schädliche Wirkungen 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

Verfahren zur Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusätzlich zu beachten! Wegen einer Abfallentsorgung den 
zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen. 

Abfallschlüssel Produkt 
130899 ÖLABFÄLLE UND ABFÄLLE AUS FLÜSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEÖLE UND 

ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Ölabfälle a. n. g.; Abfälle a. n. g. 
Als gefährlicher Abfall eingestuft. 

Abfallschlüssel Produktreste 
ÖLABFÄLLE UND ABFÄLLE AUS FLÜSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEÖLE UND 
ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Ölabfälle a. n. g.; Abfälle a. n. g. 
Als gefährlicher Abfall eingestuft. 

130899 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 
SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE 
ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER 
FRAKTIONEN; Andere Siedlungsabfälle; Siedlungsabfälle a. n. g. 

200399 

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden. 
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 

Nicht eingeschränkt 
Sonstige einschlägige Angaben zum Landtransport 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

Nationale Vorschriften 

1 - schwach wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 Status: 

Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Rev. 1,0 21.10.2011 
Änderungen 

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei 
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung,  

Weitere Angaben 
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Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das 
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung 
unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht 
ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden. 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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